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frechen und ausgefallenen Einfällen 

für wohlerzogene Leute.
Erfrischend, heiter und nicht ganz 
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Liebe Fassenachterinnen und Fassenachter, 

55 Jahre GFV, Gießen feiert´s mit Helau

unter diesem Motto lade ich Sie herzlich ein mit uns die 
Jubiläumskampagne 2012 zu feiern. 

Das Jahr 2012 ist für die Gießener Fassenachts-Vereini-
gung ein ganz besonderes Jahr, denn seit nunmehr 55 
närrischen Sessionen wird in Gießen durch viele Men-
schen aktiv karnevalistische Brauchtumspfl ege betrie-
ben.

Am 9. Januar 1957 wurde von einer Handvoll fasse-
nachtsbegeisterter Narren die GFV im Burghof zu Gie-
ßen gegründet. Niemand ahnte zu dieser Zeit, dass sich 
aus diesem kleinem Grüppchen ein großer, staatlicher 
Verein entwickeln würde. Im Gründungsjahr war der Ver-
ein noch ein zartes Pfl änzchen und die erste Sitzung im 
Februar 1958 wurde noch in einem halbleeren Saal ab-
gehalten. Aber schon die zweite Sitzung der GFV, eine 
Woche später, war ausverkauft und ein voller Erfolg. 

Fünfundfünfzig Jahre später hat die Begeisterung und 
Leidenschaft der Aktiven und der Bevölkerung in Gie-
ßen nicht nachgelassen. Stellenwert und Ansehen sind 
durch eine kontinuierliche Arbeit des Vereins und seiner 
Aktiven stetig gewachsen. 

Aus der Zeit der Anfänge bis in die Gegenwart berichten 
wir in dieser Narrentrommel mit einem Sonderbeitrag. 
Unser Blick gilt insbesondere den Menschen, die sich 
über Jahre und Jahrzehnte für die GFV eingesetzt haben 
und es bis heute tun. Daneben ist es uns ein Anliegen, 
Ihnen die zurückliegende Kampagne in Wort und Bild 
noch einmal in Erinnerung zu rufen. 

Prinz Michael III. sowie Prinzessin Rosa I.

ist unser sympathisches Prinzenpaar in unserer Jubi-
läumskampagne. Es freut sich mit Ihnen gemeinsam, 
eine unvergessliche Kampagne gestalten und erleben 
zu dürfen.

Ich lade Sie herzlich ein, 
an den verschiedenen Aktivitäten 
und Veranstaltungen der GFV in 

der 5. Jahreszeit gemeinsam mit 
Ihren Bekannten und Freunden 

teilzunehmen.

Herzlichst Ihr

Präsident der GFV

Ei S l d
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Rund 200 Fassenachter versammelten sich am 11.11. 
im Bürgerhaus Klein Linden, um hinter eines der best-
gehüteten Geheimnisse der GFV zu kommen: Wer ist 
das neue Prinzenpaar? Mit einem buntem Programm 
von verschiedenen Musikgruppen und Entertainern, 

Auftritten der GFV-Kadetten, des Tanzmariechens An-
na-Lena, dem GFV-Tanzpaar Marco Hofmann und Jen-
nifer Ruckelshausen wurde das Prinzenpaar der letzten 
Kampagne durch einen Zauberer in das designierte 
Prinzenpaar Sascha und Sandra Reitz verwandelt.

5. Jahreszeit
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Phantasie und Kreativität waren gefragt, um für den neuen 
Hofstaat närrische Namen zu fi nden. – Familie und Freunde 
des designierten Prinzenpaares, sowie viele Fassenachter 
der GFV fanden sich über den Dächern Lichs ein und leis-
teten konzentrierte  Denkarbeit. Die zahlreichen Vorschläge, 
unter denen die Namensfi ndungskommision sich entschei-
den musste, zeugten von Witz und Einfallsreichtum. – Wie 
in den letzten Jahren war Gastgeber die Licher Brauerei. 

Die Narrenschar wurde in deren Hardtberggärten großzügig 
mit frisch gezapften Bier und einem leckeren warmen Büffet 
verköstigt und durch Markus Mulch hervorragend betreut. – 
Nach vier Stunden stand das Ergebnis fest und wurde den 
gespannt wartenden Gästen vorgestellt. 
Nach der Verkündung der Namen schritten Gastgeber Mar-
kus Mulch, Präsident Franz Koch und Vizepräsident Günter 
Helmchen und zur traditionellen Prinzentaufe.

Namensgebung
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Inthronisation des Prinzenpaares

Mit Wehmut und ein paar Tränchen verabschiedeten 
sich Prinz Heiko II. und seine Prinzessin Christine II. von 
ihrer närrischen Macht und reichten das Zepter an das 
neue Prinzenpaar Sascha I. und Sandra I. weiter. – Ne-
ben der Aufwartung von über 20 befreundeten Prin-
zenpaaren und Abordnungen aus Mittelhessen gaben 
Musiker wie der Fanfarenzug Zauberklang aus Gießen, 
die „Altlossema Rhoigeischda“ (Rheingeister), die GVF 

Gruppen, wie die Kadetten, die Midis, das Artilleriecorps 
des Prinzen, das Tanzpaar Jennifer Ruckelshausen und 
Marco Hofmann sowie unser Bärbelchen ihr Bestes.
Präsident Franz Koch und Vizepräsident Günther Helm-
chen moderierten das Programm in der voll besetzten 
Kongresshalle. – Musikalischer Begleiter des närrischen 
Abends war die seit vielen Jahren fassenachtserfahrene 
GFV-Hofkapelle „Nobody is perfect“. 
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Am 23.1.2011 um 11.11 Uhr war es wieder so weit: 

Die Prinzenmatinee im Bürgerhaus Klein Linden wurde 

mit 11 Gongschlägen eröffnet. Im voll besetzten Saal 

herrschte ausgelassene Stimmung an diesem familien-

freundlichen närrischen Vormittag. Vizepräsident Gün-

ter Helmchen führte die Narren durch ein fröhliches 

und abwechslungsreiches Programm, bei dem Gäste 

aus Politik, Kultur und Wirtschaft dem Prinzenpaar ihre 

Aufwartung machten. 

Die Gratulationen wurden von eindrucksvollen Darbie-

tungen der Tanzmariechen, des Jugendtanzpaares, des 

Artillerie-Korps des Prinzen und der Tanzgarde unterhalt-

sam umrahmt. Für die musikalische Begleitung war die 

GFV-Kapelle „Nobody is perfect“, wie bei den zahlrei-

chen anderen GFV Veranstaltungen, in hervorragender 

Weise gewappnet. Auch in diesem Jahr gab es wieder 

ein leckeres und reichhaltiges Mittagsbüffet, das die 

Narren bis zum Ende des Programms stärkte.

Prinzenmatinee
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Bräu seiner Tollität
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Prinzenball 2011

16

In glanzvollem und prächtigem Ambiente erlebten auch 
in diesem Jahr 300 Gäste eine rauschende Ballnacht.
Über einen roten Teppich wurden die Ballgäste von 
den attraktiven Kandidatinnen des zu der Zeit im Ge-
werbegebiet Gießen-West laufenden „Cover-Girl“-Wett-
bewerbs an ihre Tische geleitet, was insbesondere die 
Herren  sichtlich genossen haben.

Um 20.11 Uhr eröffneten Prinz Sascha I und seine 
Prinzessin Sandra I mit »Charmaine«, einem Walzer von 
Annunzio Paolo Mantovanis, den Tanz. Nach einigen 
Minuten reihten sich traditionell die ehemaligen Prinzen-
paare der GFV mit ein.
Der Tanzabend wurde von einem unterhaltsamen und 
abwechslungsreichen Programm begleitet. 

Den Auftakt machte die Show-Tanz-Formation der Gie-
ßener Tanzschule Bäulke. Die Tänzer interpretierten die 
Musik des Filmklassikers „Dirty Dancing“ und entführten 
so die Zuschauer mit großer Leichtigkeit und Freude in 
die 60er Jahre. Als am späten Abend schließlich »Night 
Fever« mit Klassikern der »Bee Gees« aus fünf Jahr-
zehnten auf die Bühne kamen, gab es nicht nur für Prin-

zessin Sandra I kein Halten mehr. Die Musiker Michael 
Zai, Franco Leon und Uwe Haselsteiner – getreu ihren 
Vorbildern Barry, Robin und Maurice Gibb – wussten 
ihr Publikum zu begeistern. Die Gäste stürmten vor die 
Bühne und tanzten ausgelassen mit der Band. 
Auch diesmal wurden viele wertvolle Preise von Spon-
soren heimischer Betriebe verlost. 
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Seniorennachmittag

Einen Nachmittag mit guter Laune, närrischem Treiben und 
Geselligkeit erlebten die Senioren am Fassenachtssamstag. 
Sie waren der Einladung der alljährlichen Gastgeber dieser 
Veranstaltung, dem Amt für Soziale Angelegenheiten Gie-
ßens gefolgt. Ein buntes Programm, wurde dem ausgelassen 
feiernden Publikum von Sitzungspräsident Günter Helmchen 
und dem Elferrat der GFV charmant und spritzig präsentiert. – 
Mit dabei waren Gruppen, wie der Fanfarenzug Zauberklang, 
das Jugendtanzpaar, die Kadetten , das Artillerie-Korps, die 

Midigarde, die Feuerteufel, die Tanzmariechen sowie die 
Voice-Seccos der GFV. In der Bütt unterhielten Peter Feth, 
alias „Ein Soldat‘‘ und Jörn Helbing aus Burkhardsfelden das 
begeisterte Publikum. Zum Abschluss zeigte GFV-Ikone Bär-
bel Nohl mit ganz neuen Liedern wie „Die Fastnacht lebt“, 
„Schenk mir dein Herz“ oder „Das Trömmelche“ ihr Können. 
– Der Seniorennachmittag war wieder ein großer Erfolg und 
ist für viele anwesende Narren ein Anlass, sich schon für die 
kommende Kampagne wieder hier zu verabreden. 
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Artillerie Korps
Mitglieder:  Alexandra Weißbrod, Andrea Rechner, Anette Schneider, Anja Helmchen, Anika Hain, Cathy Franks, Christina Hain, Florian Vollmöller,  Franziska Vollmöller, Holger Scheer, Holger Thon, Janet Bushy, Jennifer Gartmann, Jessica Reetze, Justen Sandoval, Katharina Feierabend, Kerstin Wissner, Madeleine Volk, Marco Feierabend-Hofmann, Markus Roales-TerronNatascha Wack, Oliver Weisbrod, Sascha Bierau, Sina Loth, Tanja Opitz und Theresa Rinn; Kommandeur: Marco Feierabend-Hofmann; Vize-Kommandeur: Natascha Wack und Florian Vollmöller; Trainerin: Ka-tharina Feierabend; Ehrenoffi ziere: Sabine Acker, Holger Bär, Ute Bär, Rudolf Bölz, Wolfgang Bendlin, Inge Buchmann, Dieter Denninghoff, Klaus Denninghoff, Josef Dörmühl, Frauke Döll, Peter Engel, Martin Eppelmann, Uwe Eppelmann, Horst Fey, Horst Förstl, Carsten Größer, Daniela Hain, Volker Hain, Günter Helmchen, Michael Hess, Sabine Hock, Stephan Hock, Burg-hard Hoffmann, Marco Hofmann, Thomas Hofmann, Erika Isenberg, Petra Isenberg, Wolfgang Isenberg, Walter Jackl, Marlene Jacobi, Angela Kessler, Roland Kessler, Franz Koch, Marion Kristeck, Hans-Eberhard Kümmel, Heinz Lünse, Anka Mangels, Hans Marx, Brigitte Merta, Gerharg Mohr, Joachim Mohr, Bärbel Nohl, Heiko Ollarius, Nicole Ollarius, Karin Oswald, Meike Peppler, Axel Pfeffer, Gretel Rinn, Erwin Sallwey, Bernd Sallwey, Michael Schifner, Hartmut Schmidt, Helmuth Schulz, Thea Schwab, Iris Schweizer, Hannelore Steinbrecher, Walter Steinbrecher, Michael Stolte, Peter Ströher, Hubert Terberl, Gerhard Veit, Kirsten Veit, Thomas Veit, André Vogler, Joachim Volk, Cornelia Volk, Wolfgang Voss, Hans Wissner, Renate Wissner, Carsten Wottawa und Karl-Heinz Wottawa

Man munkelt… dass die Ari Mitglieder im Alter von 15 bis 50 Jahre hat.  … dass sie zur Zeit 20 Tänzerinnen und Tänzer hat und auf manchen Bühnen Platzmangel herrscht.  …dass die Ari als Zugabe einen perfekten Ententanz einstudiert hat.  …dass die Ari sogar auf einer Sitzung eine Zugabe getanzt hat, obwohl der Gastgeber sie nicht auf die Bühne lassen wollte.  …dass in einer Giessener Zeitung groß berichtet wurde, das die Ari einen grandiosen Showtanz (!) dargeboten hat, obwohl sie an der besagten Sitzung nicht ein-mal getanzt hat.  …dass unser „Party-Prinz“ 98 Chees- und 2 Veggiburger ordern musste um seine Ari vorm verhungern zu retten.  …dass die Ari ganze 39 mal getanzt hat in der letzten Kampagne.  …dass sich die grüne Schutz-truppe seit neustem gerne in ein Etablissement in der Liebigstraße einfällt, wo manche noch nicht mal mehr einen Fuß durch die Tür setzen würden.  …dass die Schutztruppe auch als Vampire gar nicht so schlecht aussieht.  …dass es einen neuen Wagen für den Fassenachtssonntag gibt, da der letzte leider in Heuchelheim zu Bruch gegangen ist.  …dass die 3 schönsten Bilder der Kampagne auf dem Heimweg von Wuppertal entstanden sind und pro Bild 25 Euro gekostet hat.  …dass eine Kanufahrt trotz Gewitter und Hagel auch Spaß machen kann.  …dass manche noch heute Konfetti in ihrer Uni-form fi nden… danke Prinz!  …dass 2011 das Jahr der Hochzeiten für die Ari war. …dass der langjähriger Kommandeur sein Amt abgibt um sich in den Ruhestand zu setzen.  Man munkelt… dass auch die nächste Kampagne wieder ein voller Erfolg wird! Helau!
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Artillerie Korps
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Wir sind die Möhnen der GFV! 
Momentan besteht unsere Gruppe aus 17 Möhnen.Aber natürlich 
würden wir uns sehr freuen, wenn wir weitere interessierte Damen 
für unsere lustige und fassenachtbegeisterte Gruppe gewinnen 
könnten. Wer Lust hat Reinzuschnuppern, was wir so machen ist 
jeden ersten Mittwoch im Monat gern gesehen. Wir treffen uns im 
Vereinsheim des Hansa Musikvereins, Am Waldsportplatz in 35394 
Gießen ab 20.00 Uhr. Die Möhnen sind eine Showtanzgruppe und 
präsentieren jedes Jahr einen neuen Tanz, der im Laufe des Jahres 
mit viel Schweiß, Ehrgeiz und auch viel Spaß einstudiert wird. Un-
sere beiden Trainer haben immer viele Ideen, die man dann im Tanz 
auf der Bühne erleben kann. Auch unsere Kostüme können sich 
sehen lassen, die im letzten Jahr angeschafft wurden und mit viel 
Handarbeit noch aufgemotzt wurden. 

Seit 2009 fahren wir jedes Jahr für ein Wochenende mit „alle Mann´“ 
ins Trainingslager, um Feinheiten des Tanzes auszuarbeiten und der 
Spaß kommt hierbei auch nicht zu kurz. Außerhalb der Kampagne 
kann man uns aber auch buchen, gegen einen Obolus für Veran-
staltungen wie z.B. Hochzeiten, Geburtstage, usw.

Die Möhnen existieren schon seit Anfang der 70´er Jahre bei der 
GFV und bestanden damals aus Mitgliederinnen der Elferratsfrau-
en. Zur damaligen Zeit waren sie nicht so präsent wie heute, denn 
sie traten anfangs nur an der Weibersitzung mit ihrem Tanz, auf der 
Bühne auf. 

Unser wichtigster Tag ist der Weiberdonnerstag! An diesem Tag 
sind wir schon bei Zeiten unterwegs und machen die Stadt unsi-
cher. Dann ist es Tradition, den Männern die Schlipse abzuschnei-
den, was zur Folge hat, den Männern an diesem Tag die Macht 
zu entziehen. Nach dem Abschneiden bekommt der „entmachte-
te“ Mann noch ein „Bützchen“ –Küsschen, wie es schon die alten 
Möhnen vor etwa 180 Jahren taten. 

In dieser Zeit begann die Weiberfastnacht und die Zeit der Möhnen, 
die sich damals im Rheinland aus Waschfrauen gebildet haben. Zu 
jener Zeit waren nur die Männer an Fasching feiern und die Frau-
en mussten harte Arbeit verrichten. Damit war nun Schluss und die 
Frauen holten zur Revolte aus, in dem sie am besagten Donnerstag 
sich zum Kaffeeklatsch trafen und über die Männer herzogen. Dies 
war die Geburtsstunde und die erste Schlacht der Waschfrauen ge-
gen Griesgram und Muckertum. Mitte des 20. Jahrhunderts bliesen 
dann die Möhnen zum Sturm auf´s Rathaus. 1957 griffen sie dann 
mit Waschknüppeln bewaffnet an und die Männer hatten nichts 
mehr zu melden.

Unter einer Möhne verstand man zur damaligen Zeit, eine ältere ver-
heiratete Frau in dunkler Kleidung mit Kopfbedeckung. Der Ausdruck 
Möhne stammt jedoch aus dem westmitteldeutschen Sprachraum 
und bezeichnet eine weibliche Verwandte mütterlicherseits.

Es tanzen: Evelyn Heinze, Ivonne Pitz, Jessica Gräb, Katja Noack, 
Tanja Schmidt, Rosi Schmidt, Nina Schneider, Laura Keiner, Petra 
Rockensüß, Jutta Keiner, Jessica Rockensüß, Katrin Stroh, Eileen 
Brandt, Ela Kowalsky und Anke Häuser. Passiv: Martina Römer und 
Ilona Krautwurst. Trainer: Niko Pethö und Jessica Gräb. Ansprech-
partner: Ivonne Pitz (Fon 0641 98461868, Mobil 0176 78753007) 
Evelyn Heinze (Fon 0641 67493, Mobil 0160 94117850)

Die Möhnen

Mo..hnen heute

Mo..hnen fru..her
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Große Prunksitzung

30

Eine restlos ausverkaufte Kongresshalle, in der über 600 Narren fröhlich und ausgelassen feiern, ist ein größ-tes Kompliment an eine Veranstaltung, die man ohne Zweifel den Höhepunkt der Gießener Sitzungskampa-gne nennen darf. Weit über vier Stunden tanzten, san-gen, musizierten, blödelten und redeten die Akteure des Abends und unterhielten das Publikum mit zum Teil spektakulären Darbietungen. Sitzungspräsident Werner Nohl leitete und unterhielt die Gießener Narren auf seine bekannt charmante Art. Er erhielt an diesem Abend aus den Händen des Vorsitzen-den der „Interessengemeinschaft Mittelrheinischer Kar-neval“ Burghard Hoffmann den Verdienstorden in Gold mit Brillanten. Werner Nohl sei es gelungen, das fasse-nachtliche Brauchtum in Gießen zu pfl egen und weiter nach außen zu Politik, Wirtschaft, Kultur und besonders zu den Menschen zu öffnen.
Alle Gruppen der GFV zeigten an diesem Abend pro-fessionelle und höchst gelungene Leistungen, die deut-

lich machen, mit wie viel Engagement und Fleiß sie das ganze Jahr auf die Fassenacht hinarbeiten. Das Publi-kum wusste dies mit Begeisterung und viel Applaus zu würdigen.
Zum Ende der Prunksitzung versammelten sich acht ehemaligen Prinzenpaare auf der Bühne, um GFV Prä-sident Franz Koch für seine zehnjährige „mit Herzlich-keit und Besonnenheit“ geleistete Arbeit mit einem Bild „seiner zehn Prinzenpaare“ zu danken. Überrascht und sichtlich gerührt nahm Franz Koch dieses Geschenk ent-gegen. Zudem dankte Vizepräsident Wolfgang Isenberg der Präsidentengattin Gisela, die in dieser Zeit neben vielem anderem für die prunkvollen und wunderschönen Kleider der Prinzessinnen verantwortlich ist.Ab halb eins zogen die Gäste, unter denen sich auch der hessische Ministerpräsident Volker Bouffi er befand, auf die Tanzfl äche und feierten bis in die Morgenstunden. Der Abend wurde von den Kapellen „Nobody´s perfect“ und „Simply Good“ musikalisch perfekt begleitet.
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In einem Städtchen im Gießener Land wurde 
am 11.11.2011 ein Pärchen ernannt.

Und damit ihr auf nichts müsst verzichten, 
wollen wir nun von den Beiden berichten.

Das Licht der Welt erblickte Prinz Michael III 
ganz putzig, am 27. März im Jahre 1958.

Schon als kleiner Prinz war seine Begeisterung für Technik groß,
da ging so manch´ Tüftelei auch mal in die Hos´.

Gebastelt und geschraubt wurde zu jeder Zeit, 
damit die Geräte hielten eine Ewigkeit.

Mit einer erfolgreichen Ausbildung
als Elektroinstallateur in der Tasche, 

verpfl ichtete er sich für zwölf Jahre bei der Luftwaffe.

Danach fasste er seinen ganzen Mut, und absolvierte 
seinen Meister im Elektrohandwerk sehr gut.
Im Januar 1991 er ganz stolz unterschrieb, 

den Vertrag für seinen eigenen Betrieb.
In der Freizeit werden Hubschrauber und Segler geladen, 

um zu verbringen die Zeit mit seinen Flugkameraden.
Als Jugendwart schult er die jungen Piloten, 

und unterhält sie mit seinen Anekdoten.
Den fürstlichen Garten pfl egt er hingebungsvoll, 

auch als Haus- und Hofmeister macht er sich toll.

Und die Prinzessin, wer hätte das gedacht, 
wurde geboren zur Fassenacht.

Im Jahre 1966 war die Freude sehr groß, 
denn am 11. Januar hielt ihre Mutter sie im Schoß.

Schon als Prinzesschen hatte sie einen Tick für die Malerei 
und veranstaltete auch oftmals Sauerei. 

Kaum ließ man sie aus den Augen, 
musste so manche Tapete und Wand daran glauben.

Doch heute sind die Werke nicht zu verachten 
man kann sie in der Prinzenburg betrachten.

Ihren Abschluß auf der Liebigschule absolvierte sie 
mit einer zwo, darüber waren ihre Eltern sehr froh.

Trotz ihrer Begabung als Künstlerin, 
machte sie eine Ausbildung zur Zahnarzthelferin.

In der Freizeit schwung sie gerne das Bein, 
war aktive Tänzerin im Saasener Karnevalsverein.

Mit 23 Jahren wurde ihr Leben erhellt, 
da brachte sie ihre Tochter Caroline zur Welt.

Doch das war ihr nicht genug, 
und zwei Jahre später war Anne Kathrin im Anfl ug.

Wie das Leben halt manchmal so spielt, 
läuft´s in den Ehen nicht immer wie geschmiert.

Und siehe da wer hätte das gedacht, 
hat das Schicksal sie zusammengebracht.

Im Jahre ´95 nahm beider Leben eine Wende und 
das Alleinsein hatte ein Ende.

Sie bauten zusammen und führen das Geschäft und 
wie es aussieht tun sie´s nicht schlecht.

Ihre Leidenschaft zum Skifahren entdeckten beide auf der Piste, 
seitdem steht Winterurlaub ganz oben auf der Liste.
Die Kinder sind jetzt groß und kuscheln nicht mehr,

da musste die Hündin Emelie her.
Während Caroline bei der Sparkasse die Finanzen überwacht, 

betreut Anne die Passagiere in der Luft sogar bei Nacht.

So, das war die Geschichte vom Prinz und seiner Frau 
und allen die´s gelesen ein dreifaches HELAU.



3434

In einem Städtchen im Gießener Land wurde 
am 11.11.2011 ein Pärchen ernannt.

Und damit ihr auf nichts müsst verzichten, 
wollen wir nun von den Beiden berichten.

Das Licht der Welt erblickte Prinz Michael III 
ganz putzig, am 27. März im Jahre 1958.

Schon als kleiner Prinz war seine Begeisterung für Technik groß,
da ging so manch´ Tüftelei auch mal in die Hos´.

Gebastelt und geschraubt wurde zu jeder Zeit, 
damit die Geräte hielten eine Ewigkeit.

Mit einer erfolgreichen Ausbildung
als Elektroinstallateur in der Tasche, 

verpfl ichtete er sich für zwölf Jahre bei der Luftwaffe.

Danach fasste er seinen ganzen Mut, und absolvierte 
seinen Meister im Elektrohandwerk sehr gut.
Im Januar 1991 er ganz stolz unterschrieb, 

den Vertrag für seinen eigenen Betrieb.
In der Freizeit werden Hubschrauber und Segler geladen, 

um zu verbringen die Zeit mit seinen Flugkameraden.
Als Jugendwart schult er die jungen Piloten, 

und unterhält sie mit seinen Anekdoten.
Den fürstlichen Garten pfl egt er hingebungsvoll, 

auch als Haus- und Hofmeister macht er sich toll.

Und die Prinzessin, wer hätte das gedacht, 
wurde geboren zur Fassenacht.

Im Jahre 1966 war die Freude sehr groß, 
denn am 11. Januar hielt ihre Mutter sie im Schoß.

Schon als Prinzesschen hatte sie einen Tick für die Malerei 
und veranstaltete auch oftmals Sauerei. 

Kaum ließ man sie aus den Augen, 
musste so manche Tapete und Wand daran glauben.

Doch heute sind die Werke nicht zu verachten 
man kann sie in der Prinzenburg betrachten.

Ihren Abschluß auf der Liebigschule absolvierte sie 
mit einer zwo, darüber waren ihre Eltern sehr froh.

Trotz ihrer Begabung als Künstlerin, 
machte sie eine Ausbildung zur Zahnarzthelferin.

In der Freizeit schwung sie gerne das Bein, 
war aktive Tänzerin im Saasener Karnevalsverein.

Mit 23 Jahren wurde ihr Leben erhellt, 
da brachte sie ihre Tochter Caroline zur Welt.

Doch das war ihr nicht genug, 
und zwei Jahre später war Anne Kathrin im Anfl ug.

Wie das Leben halt manchmal so spielt, 
läuft´s in den Ehen nicht immer wie geschmiert.

Und siehe da wer hätte das gedacht, 
hat das Schicksal sie zusammengebracht.

Im Jahre ´95 nahm beider Leben eine Wende und 
das Alleinsein hatte ein Ende.

Sie bauten zusammen und führen das Geschäft und 
wie es aussieht tun sie´s nicht schlecht.

Ihre Leidenschaft zum Skifahren entdeckten beide auf der Piste, 
seitdem steht Winterurlaub ganz oben auf der Liste.
Die Kinder sind jetzt groß und kuscheln nicht mehr,

da musste die Hündin Emelie her.
Während Caroline bei der Sparkasse die Finanzen überwacht, 

betreut Anne die Passagiere in der Luft sogar bei Nacht.

So, das war die Geschichte vom Prinz und seiner Frau 
und allen die´s gelesen ein dreifaches HELAU.



3636

Der Wettergott war den Narren 
in diesem Jahr sehr wohl gesonnen. 

Bei herrlichem Sonnenschein waren ca. 80 000 
Menschen auf Gießens Straßen unterwegs, um die 

82 angemeldeten Wagen und Gruppen in ihren bunten 
und kreativen Kostümen zu bewundern.

Um 13.33. Uhr ließ Zugmarschall Carsten Größer die 
närrische Karawane durch Gießen, und erstmals seit vielen 

Jahren auch wieder durch die Ludwigstraße, starten.
 Eine After-Zug-Party am Messeplatz rundete das 

bunte Treiben auf gesellige Art ab.
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Galerie der Prinzenpaare
Wilhelm Schwarz

und Frau
Prinz Wilhelm I.,

Fürst von Mons Navalis, 
Herzog zu Gleibergensis.

Prinzessin Liselotte I.,
Herrin auf Burg Limes

Hofmarschall
Kurt Daab

Peter Eichhorn
und Frau

Prinz Peter I. 
von Cha-Cha-Chanien.

Prinzessin Irmi I.
von Tangonia

Hofmarschall
Kurt Ender

Gerd Ebert
und Frau

Prinz Gerd I., 
Reichsgraf zum wilden Eber.

Prinzessin Marianne I.,
Freifrau von Darreshausen

und Burgfrau 
zu Salamandrien
Hofmarschall
Jack Domsel

Gerd Kristek
und Frau

Prinz Gerd II., Reichsgraf
von Architektonien und zu
 den hohen Häusern, Ritter 

der schwedischen Bürgersäle 
am Wieseckufer. Prinzessin

Marion I., Burgfrau von
der Sellnburg und zu den 

spitzen Steinen
Hofmarschall
Hans Augustin

Heinz Rinn
und Frau

Prinz Heinz I., Reichsgraf
am Hofe Flora, Bezwinger 
der Disteln und Dornen. 

Prinzessin Gretel, Freifrau 
der Schwarzen Rose,

Schutzherrin des
Blütenreiches Corso
Oberhofmarschall 

Werner Stephan

Reinhard Schneider
und Ingrid Wolf
Prinz Reinhard I. 

von Betonien, Raubritter 
der kiesigen Lahnebene.

Prinzessin Ingrid I. 
vom Wolfenwald, 

Burgfräulein im Reiche 
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Michael Hess und Frau
Prinz Michael II., Landgraf des 

800-jährigen Rittertums von Gießen 
und Merlau, Edler Herrscher über 

stählerne Kolosse und kurfürstlicher 
Regent der zu bauenden Straßen. 
Prinzessin Natalie I., Liebreizende 

Herrscherin vom Busecker Schloss, 
Hellstrahlendes Juwel der fünften 
Jahreszeit, Charmante Regentin 

über Plan und Modell
Obersthofmarschall

Carsten, Edler Spross derer von 
Wottawa, Prinzlicher Artillerist 

und närrischer Ratsherr

André Vogler und Frau
Prinz André I., Närrischer Regent 

von Gießen, Fürstlicher Meister der 
schiefernden Zunft, Glorreicher 

Herrscher in schwindelnder Höhe. 
Prinzessin Gabriele I., Strahlende 

Herrscherin im närrischen Gießen, 
Charmante Fürstin der Irisburg 

zu Kinzenbach, Liebreizende 
Künstlerin der Muse und Malerei

Generalhofmarschall
Carsten, Edler Spross derer von 
Wottawa, Prinzlicher Artillerist 

und närrischer Ratsherr

Ulrich Mohr und Frau
Prinz Ulrich II., Großherzog von 
Parkett und Handel, Tanzender 

Regent der GFV, Ritter des Ordens 
der Goldenen Schwingen. 

Prinzessin Gabriele II., 
Bezaubernde Regentin vom 

Mohrenschloss, Herrscherin von 
GTCenien, Strahlende Lieblichkeit 

von Slow und Fox
Generalobersthofmarschall

Carsten, Edler Spross derer von 
Wottawa, Prinzlicher Artillerist 

und närrischer Ratsherr

Josef Dörmühl und Frau
Prinz Josef I., Närrischer 

Millenniumsregent der Hochburg 
zu Karstadt in Gießen, Ober-

befehlshaber von Papyrus, Foto 
und Literatur. Prinzessin Gaby III., 

Strahlende Fürstin von Personalien, 
Liebreizende Herrscherin im 

Anneröder Schloss, Bezaubernde 
Regentin der GFV im Jahr 2000
Generalobersthofmarschall

Carsten, Edler Spross derer von 
Wottawa, Prinzlicher Artillerist 

und närrischer Ratsherr

Galerie der Prinzenpaare
Thomas Veit und Frau

Prinz Thomas I., Närrischer 
Groß fürst des weltweiten Daten-
netzes, Prinzlicher Regent von 

Harley und Davidson, Edler Nachfahre 
derer von Veit. Prinzessin Kirsten I., 

Bezaubernde Regentin der 
Veitsburg zu Fellingshausen, 

Liebreizende Sammlerin königlicher 
Manufaktur, Charmante Herrscherin 

prinzlicher Thronfolger
Generalobersthofmarschall
Carsten, Edler Spross derer von 
Wottawa, Prinzlicher Artillerist 

und närrischer Ratsherr

Frank Sommerlad und Frau
Prinz Frank I., Prinzlicher Regent 

der Möbelstadt zu Sommerlad. Edler 
Herrscher der Narretei in Gießen, 
standhafter Schlammbeiser beim 
Après-Ski. Prinzessin Kerstin I., 

weitgereiste Verwalterin von Burgen 
und Schlössern. Närrische Fürstin 

vom Kirschberg, liebreizende Hüterin 
der edlen Nachkommenschaft

Oberhofmarschall
Carsten von Größer, Fürstlicher

Narrentrommler seiner Tollitäten. 
Närrischer Ratsherr der GFV

Heiko Ollarius und Frau
Prinz Heiko I., Edler Nachfahre
im Großfürstentum La Casa, 
Närrischer Beherrscher des 

keramischen Reiches und Erbprinz 
der Petersburg. Prinzessin Nicole I., 
Entzückende Fürstin der Gießener 
Fassenacht, Blaublütige Regentin 
medizinischer Instrumente und

liebreizende Beschützerin
der edlen Nachkommenschaft

Hofmarschall
Thomas Volk, Edler Ratsherr,

närrischer Artillerist und singender 
Berater seiner Tollität

Wolfgang Isenberg und Frau
Prinz Wolfgang I., Fürst von Kabel 

und Stecker im Schiffenberger Land, 
Liebhaber guter Weine und edler 
Karossen, Närrischer Bezwinger 

der Lüfte. Prinzessin Petra II., 
Liebreizende Fürstin der Isenburg, 
Charmante Verwalterin höfi scher 

Gärten und Ländereien, Bezaubernde 
Hüterin des prinzlichen Nachwuchses

Obersthofmarschall
Carsten von Größer, Fürstlicher

Narrentrommler seiner Tollitäten. 
Närrischer Ratsherr der GFV

Stephan Hock und Frau
Prinz Stephan I., Königlicher Tenor und 

Feinschmecker aus Schlamm  besien. 
Edler Herrscher über Buch     staben und 

Bilder im närrischen Reich der MAZ 
zu Gießen. Fürstlicher Vermittler von 
Ferienträumen und großen Events. 
Prinzessin Sabine I., Hellstrahlende 

Regentin des nordischen Lichts. 
Sportliche Herrscherin über das 

prinzliche Gefolge und tanzendes Juwel 
der Gießener Fassenacht
Generalhofmarschall

Carsten von Größer, Fürstlicher 
Narrentrommler seiner Tollitäten.

Närrischer Ratsherr der GFV

Sven Mangels und Frau
Prinz Sven I., Edler Herrscher
im Reiche von Architektonien. 

Sportlicher Lord und musischer 
Regent der klangvollen Saiten. 
Prinzessin Anka I., Charmante 
Regentin der kreativen Künste. 

Ideenreiche Gestalterin von Farben 
und Formen zu Burg Bauwerk

Oberhofmarschall
Thomas Hofmann, 

Fürstlicher Reiter am Hofe 
und treuer Verwalter 

der prinzlichen Schatzkammer

Volker Hain und Frau
Prinz Volker I., Fürstlicher Dompteur 
stählerner Löwen Herrscher derer 

von Hain am Ring Singender Ratsherr 
der glorreichen Elf. Prinzessin 

Daniela I., Bezaubernde Herrscherin 
des Gießener Tanz parketts Blau-

blütiger Mittelpunkt der 5. Jahreszeit. 
Edle Muse der klingenden Künste

Obersthofmarschall
Thomas Hofmann, Ehemaliger 

Kommandeur der grünen 
Schutztruppe, fürstlicher Reiter 

am Hofe und treuer Verwalter der 
prinzlichen Schatzkammer

Günther Helmchen und Frau 
Prinz Günther I., Regierender Schelm 

vom Wald und von der Weide, 
kraft   voller Dompteur der verpackten 
Energie derer zu Banner, Pluspol der 

Gießener Fassnacht. Prinzessin Anja I., 
Lieb reizende Lerche aus dem Tal der 
Wupper, bezaubernde Herrscherin 

im Reich der Justitia, hell strahlender 
Stern in der schwarzen Burg

Obersthofmarschall
Thomas Hofmann, Ehemaliger 

Kommandeur der grünen 
Schutztruppe, fürstlicher Reiter 

am Hofe und treuer Verwalter der 
prinzlichen Schatzkammer
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Klaus Peter Möller
und Alice Trabert

Prinz Peter III., Edler Thronprinz 
von Dental und Laboratorium, 

Fürstlicher Regent über Kronen 
und goldene Brücken, Erhabener 

Herrscher der Busters Baseballer 
zu Gießen. Prinzessin Alice I., 

Bezaubernde Herrscherin 
des schwingenden Parketts, 
Blaugoldblütige Fürstin im 

lateinamerikanischen Reiche
Hofmarschall

Hans-Eberhard, Gewichtiger 
Meister derer von Hobel und Span

Stefan Kenntemich
und Stefanie Bach

Prinz Stefan I., Edler Herrscher 
vom versicherten Wesen, 

Swingender Kronprinz derer 
zu Kenntemich. Prinzessin 
Stefanie I., Bezaubernde 

Baroness der Majoretts zu Gießen, 
Fröhliche Herrscherin im 

Dschungel der Paragraphen
Hofmarschall

Dennys, pfi ffi ger Musikus
derer zu Gleiberg, Beherrscher

der schwarz-weißen Tasten

Ulrich Würtele und Frau
Prinz Ulrich I., Königlich 

Bayerischer Herrscher der 
weiß-blauen Karossen, Fürstlicher 

Bezwinger alpiner Gipfel. 
Prinzessin Sylvia I., Bezaubernde 
Regentin im Reiche Alt-Gießen, 
Charmante Baroness von und

zu Immobilia
Oberhofmarschall

Carsten, Edler Spross derer von 
Wottawa, Prinzlicher Artillerist 

und närrischer Ratsherr
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Galerie der Prinzenpaare

Prinz Michael III. Königlicher Herrscher über Volt und Ampere, tollkühner Baron 
 des Modellfl ugs und Genießer edler Trauben. Hüter der Königlichen Gärten.

Prinzessin Rosa I. Leuchtendes Juwel über Farben und Leinwände, grazile Bezwingerin
 der weißen Pisten und strahlende Regentin der Prinzenburg. 

Hofdame Madeleine Liebreizende Tänzerin der grünen Schutztruppe und
 bezaubernde Trainerin der schwingenden Beine.

Hofdame Anne Katrin  Charmante Begleiterin der zu Luft-Reisenden und hell strahlender Stern
 auf dem Tanzboden des prinzlichen Hauses. 

Hofmarschall Björn Ehemaliger Chauffeur der prinzlichen Karosse. Fürstlicher Bezwinger 
 von Feuer und Rauch, Hüter der gespeicherten Energien.

Heiko Schneider 
und Christine Schwarzer 

Prinz Heiko II. Eitler Herrscher der 
königlichen Ländereien und des 

blühenden Rosengartens. Grüner 
Husar über den Kronen der Bäume 

und wiegenden Wüstenschiffen vor den 
Toren zu Giessen. Prinzessin Christine II. 

Geduldige Schönheit am Hofe zu 
Engelhardt. Reitende Amazone durch 

Flora und Fauna, bezaubernde 
Bezwingerin grasender Herden.

Generallhofmarschall
Thomas Hofmann, Ehemaliger 

Kommandeur der grünen Schutztruppe, 
fürstlicher Reiter am Hofe und treuer 

Verwalter der prinzlichen Schatzkammer

Joachim Mohr und Frauke Döll 
Prinz Joachim  I., weiser Mohr 
im schwarzen Talar, poetischer 

Schreiberling gelehrter Schriften 
und segelnder Ballartist auf dem 

Schwanenteich. Prinzessin Frauke I., 
liebreizende Meisterin über Buchstaben 

und Zahlen, glücksbringende Hüterin 
kindlicher Seelen, quirlige Muse 

der schönen Künste.
Generallhofmarschall

Thomas Hofmann, Ehemaliger 
Kommandeur der grünen Schutztruppe, 
fürstlicher Reiter am Hofe und treuer 

Verwalter der prinzlichen Schatzkammer

Sascha Reitz und Frau
Prinz Sascha  I., Befehlshaber der 

Reitzenden Topmann Artillerie, 
Herrscher über Luft und Wasser 

Baumeister der edlen Kunst von Bädern 
und Oasen Abgefahrener Großfürst 

eiskalter Berge. Prinzessin Sandra I.
Liebliche Regentin von Haus und Hofe 

zu Mühlberg. Stolze Wächterin der 
steuerlichen Einnahmen. Großherzige 

Gönnerin der heimischen Tierwelt.
Generalloberst-Hofmarschall

Thomas Hofmann, Ehemaliger 
Kommandeur der grünen Schutztruppe, 
fürstlicher Reiter am Hofe und treuer 

Verwalter der prinzlichen Schatzkammer

Unsere Solisten
Die Solisten der GFV werden 
auch wie im letzten Jahr von 
Katharina Feierabend und 

Marco Feierabend-Hofmann 
trainiert. Marco hat in diesem 
Jahr eine neue Tanzpartne-
rin und wird zum ersten mal 
zusammen mit Theresa Rinn 

auf der Bühne stehen.

Luna-Marie und Anna-Lena 
werden in dieser Saison 

deutschlandweit auf Turnieren 
die GFV vertreten. 

Wir drücken den beiden ganz 
fest die Daumen und 

wünschen ihnen alles Gute!
Tina-Maria Isenberg

Luna-Marie Hofmann

Marie Manfraß

Jaqueline Scha..fer
Trainer: Anika&Christina Hain

Anna-Lena Mania

Tanzmariechen

Aktiven Tanzpaar

Theresa Rinn 
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Inge Plank
Benjamin Zillinger
Bodo Blosfeld

Der große RatWir vertreten die GFV bei vielen Sitzungen im Umland 
und unterstützen den Hofstaat sowie das Präsidium bei 
vielen Veranstaltungen gerne. Dem Technik-Team, dem 
Zugmarschall und der Kinderfaschingscrew stehen wir 
mit Rat und Tat zur Seite. 
Elferratssprecher: Michael Schifner
Mitglieder: Thomas Andorfer, Rüdiger Baumer, Peter 
Engel, Ulrich Fath, Erwin Geisel, Carsten Grösser, 
Volker Hain, Laszlo Keremen, Roland Kessler, Herbert 
Lang, Hermann Nietz, Klaus Pappenheim, Niko Pethoe, 
Sebastian Römer, Andreas Schneider, Wolfgang 
Schumann, Joachim Volk, Andreas Walldorf, Andre 
Walldorf, Sven Walldorf, Tino Wächter, Manfred Weimer, 
Stephan Wissner und Hans Wissner 

Wir freuen uns auf eine aufregende neue Kampagne 
mit vielen Aufgaben und viel Spaß! 



4646

Inge Plank
Benjamin Zillinger
Bodo Blosfeld

Der große RatWir vertreten die GFV bei vielen Sitzungen im Umland 
und unterstützen den Hofstaat sowie das Präsidium bei 
vielen Veranstaltungen gerne. Dem Technik-Team, dem 
Zugmarschall und der Kinderfaschingscrew stehen wir 
mit Rat und Tat zur Seite. 
Elferratssprecher: Michael Schifner
Mitglieder: Thomas Andorfer, Rüdiger Baumer, Peter 
Engel, Ulrich Fath, Erwin Geisel, Carsten Grösser, 
Volker Hain, Laszlo Keremen, Roland Kessler, Herbert 
Lang, Hermann Nietz, Klaus Pappenheim, Niko Pethoe, 
Sebastian Römer, Andreas Schneider, Wolfgang 
Schumann, Joachim Volk, Andreas Walldorf, Andre 
Walldorf, Sven Walldorf, Tino Wächter, Manfred Weimer, 
Stephan Wissner und Hans Wissner 

Wir freuen uns auf eine aufregende neue Kampagne 
mit vielen Aufgaben und viel Spaß! 



4848

Die Middis

Es tanzen fu..r Sie
Chayiene Aydin, Lina de Groef, Ayline Kartal,

Svenja Koch, Marie Manfraß, Anna-Lena Mania, 
Nora Rusch, Lara Rockensu..ß, Lara Schmidt, 

Madeleine Scha..fer, Jacqueline Scha..fer und Celine Tidemann
Trainer: Alexandra Weisbrod und Madeleine Volk

Betreuer: Tanja Schlmidt
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Svenja Koch, Marie Manfraß, Anna-Lena Mania, 
Nora Rusch, Lara Rockensu..ß, Lara Schmidt, 

Madeleine Scha..fer, Jacqueline Scha..fer und Celine Tidemann
Trainer: Alexandra Weisbrod und Madeleine Volk

Betreuer: Tanja Schlmidt
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Die Tanzgarde

Die Tänzerinnen:

Michelle Görlach
Phyllis Bayhan

Selena Sandoval
Saskia Herrmann

Jette Brückel
Jadzia Stroh
Lisa Burhardt

Alexandra Oldenburg

Unterstützt werden wir 
von unseren Betreuerinnen: 

Nicole Sandoval und 
Heike Görlach 

 …und unserer Trainerin:

Stephie Wunderlich
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Datum  Uhrzeit Veranstaltung Veranstaltungsort

Samstag 7. Januar 2012 20:11 Uhr Inthronisation Kongresshalle Gießen
Sonntag 15. Januar 2012 11:11 Uhr Prinzenbrunch Auf besondere Einladung
Samstag 28. Januar 2012 20:00 Uhr Gießener Ballnacht der GFV Kongresshalle Gießen
Sonntag 29. Januar 2012 11:11 Uhr Bräu der Tollitäten Gießener Brauhaus
Donnerstag 16. Februar 2012 14:11 Uhr Sturm auf’s Rathaus Rathaus
Donnerstag 16. Februar 2012 20:11 Uhr Weiberfastnacht Kongresshalle Gießen
Samstag  18. Februar 2012 13:33 Uhr Seniorennachmittag Kongresshalle Gießen
Samstag 18. Februar 2012 20:11 Uhr Große Prunksitzung Kongresshalle Gießen
Sonntag 19. Februar 2012 13:33 Uhr Fastnachtszug Ringallee
Montag 20. Februar 2012 14:11 Uhr 1. Kinderfastnacht Kongresshalle Gießen
Montag 20. Februar 2012 20:11 Uhr Rosenmontagsball der GFV Auf besondere Einladung
Dienstag 21. Februar 2012 14:11 Uhr 2. Kinderfastnacht Kongresshalle Gießen
Mittwoch 22. Februar 2012 20:11 Uhr Aschermittwoch Burg Gleiberg
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Volker Bouffi er
Fürstlich-staatlicher Secretarius der Hessischen Justiz, 
profaner Bürgervertreter im Hohen Haus zu Gießen.

Dieter Denninghoff
Erbling von Hopfen und Malz sowie Oberhessischer Steuer-Ratsherr.

Dr. Ewald Döring
Großer Ratsherr und organisatorischer Diplomat 

im Reiche völkischer Wirtschaft.

Rolf Eller
Großer Ratsherr und Ritter der Landstraße.

Egon Hoppe
Prinzlicher Regent anno 1967, Freiherr von Mercedien, 

Ritter vom spiegelnden Parkett der Rot-Weißen Formationen.

Sigrun Kanzler
Hochwohledle Kanzlerin zu Alten-Buseck und 

dem Thron der Götter vom Olymp.

Helga König
Edeldame von Staufenberg, hilfreiche Fee unzähliger Kadettchen.

Marion Kristek
Prinzliche Lieblichkeit anno 1963, Burgfrau von Sellnburgen

und zu den spitzen Steinen.

Wolfgang Lau
Kalif aus dem Reiche der fl iegenden Teppiche von der Wolkengasse.

Brigitte Merta
Edeldame und treue Senatsrätin der närrischen Zunft.

Elli Michel
Burgfrau derer von Wolfsburg und Prinzessinmutter 

aus der Wolfsschlucht zu Gießen.

Gerhard Mohr
Prinzlicher Regent anno 1974, Peppi I. vom Mohrenland, 

Magister von Langen-Gunsia, 
Schlammbesicher Trimm-Dich-Patron von Sport und Tanz.

Inge Plank † 
Prinzliche Burgfrau anno 1977, bezaubernde Freifrau von Securitas, 

Fata Morgana des närrischen Campingvolkes.

Willi von Rüspeler
Genannt Heinrich von Kabborn, Triumviratsherr, 

Senatsrat und Kurator der Stiftung „Rettet den Bock“.

Helga Schönhofen
Edle Freifrau von Tabaconien und Zigarillo.

Marianne Terberl
Prinzliche Burgfrau anno 1978, 

Glorreiche Regentin des goldenen Lenkrades, 
fröhliche Freifrau von und zu Wissich.

Dr. Hanns Watz
Edler Medicus von Wurzel und Zahn zu Wettenberg.
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Joachim von Aulke
Advocatus immobilia zu Gießen. Fürstlicher Handicapjäger 

der närrischen Exprinzen von Hofgut Lich

Wilfried von Behrens
Fürstlicher Regent derer zu Karstadt im ersten 

närrischen Handelshaus von Gießen

Konrad von Behringer
Edler Reisebaron seines Touristik-Reiches für Ferienträume

Michael von Bender
Kurfürstlicher Advokat und Wahrer der Rechte von Haus und Grund

Otto von Bepler
Diplomierter Meister von Energie- und Haustechnik

 in den Gärten zu Lützellinden

Wolfgang von Bergenthum
Edler Großfürst vom Sparkassenland zu Gießen, 

Närrischer Zinsbaron der Finanzen von DM bis Ecu

Dr. Helge von Braun
Närrischer erster Kreisvorsitzender im Gießener Land. 

Medicus im Reiche der schlummernden Träume

Evelyn von Brüninghaus
Charmante Fürstin ihres Blumenreiches am Kasimir zu Allendorf

Michael von Carlè
Edler Handelsbaron der 5. Generation von Schiefer und Schindel. 

Fürstlicher Herrscher vom Reiterhaus zu Lich.

Klaus von Denninghoff
Baron von Hopfen und Malz aus der Gemarkung von Schlammbesien

Adolf von Dönges
Großherzoglicher Gartenbaumeister seines Blütenreiches, Kunstvoll-

fl oristischer Dekorateur der Gießener Narhalla

Alexander von Dönges
Edler Landesherr zwischen den Burgen Vetzberg und Gleiberg, 

diplomierter Planer spannender Anlagen

Gerd von Ebert
Prinzlicher Regent anno 1962, Reichsgraf zum wilden Eber 

von Darreshausen zu Salamandrien

Peter von Engel
Großer Ratsherr und General-Quartiermeister von den Wieseck-Ufern. 
Versorger des Großen Rates  mit wohl schmeckenden Köstlichkeiten, 

sowie der Gießener Narren während des großen Umzuges.

Hans-Peter von Fischer
Edler Hand-in-Handwerker und Meister seiner gelben Flotte 

derer zu Mootz

Dieter von Gail
Edler Herrscher im Hohen Hause zu Gießen, 

Lateinisch lehrender Ex-Schulmeister im Reichedes Landgrafen Ludwig.

Ellen von Georg-Drescher
Reise-Büroness für fremdländische, kulturelle und sonstige Ferienträume

Dietlind von Grabe-Bolz
Freifrau zu den Giezzen, singende und radelnde Botschafterin 

zwischen den Fürstentümern und Kirchtürmen.

Carsten von Größer
Fürstlicher „Narrentrommler“ seiner Tolllitäten, 

Närrischer Ratsherr der GFV

Wilfried von Grün
Närrischer Elferräter der GFV. Edler Berater von Euro und Aktien

Hans-Peter von Gumtz
Fürstlicher Meister geschliffener Worte, Närrischer Till 

in Gießen‘s Narhalla, Edel-kritischer Feuilleton-Redakteur im Hause 
des Gründungssenators derer von Rempel zu Gutenberg

Peter von Haas
Edler Küchenchef seiner „Prinzenklause“ im Alten Schloß zu Gießen

Dr. Peter von Hahn
Fürstlicher Medicus der Knochen-Muskeln-und Sehnenspiele 

und Großmeister des Ying und Yang

Dr. Ulrike von Haibach
Edle Fürstin im Land der Paragraphen, 

Bezaubernde Meisterin von Abschlag und Handicap

Volker von Hain
Fürstlicher Domteur stählerner Löwen. Edler Herrscher derer von Hain 

am Ring. Singender Ratsherr der glorreichen Elf

Daniela von Hain
Bezaubernde Herrscherin des Gießener Tanzparketts, blaublütiger 

Mittelpunkt der fünften Jahreszeit, edle Muse der klingenden Künste

Dr. Peter von Hanker
Großfürstlicher Herrscher im Reiche der Volksbanken zu Gießen, 

weitgereister Aristokrat der Finanzen und Firlefanzen

Heinz-Peter von Haumann
Meister der Bürger im Lande der Schlammbeiser von und zu Gießen

Anja von Helmchen
Liebreizende Lerche aus dem Tal der Wupper, bezaubernde Herrscherin 

im Reiche der Justitia, hell strahlender Stern in der schwarzen Burg

Natalie von Hess
Liebreizende Herrscherin vom Busecker Schloß, Hellstrahlendes Juwel der 

fünften Jahreszeit, Charmante Regentin über Plan und Modell 

Peter von Hillgärtner
Page seiner Tollitäten anno 1974, Fürstlicher Bild und Chefredakteur 

des „Prinzenanzeigers“ im närrischen Gießen

Stephan von Hock
Edler Herrscher über Buchstaben und Bilder im närrischen Reich 

der MAZ zu Gießen. Fürstlicher Vermittler von Ferienträumen 
und großen Events

Burghard von Hoffmann
Prinzlicher Regent anno 1979, Närrischer Großfürst zu Immobilia, 

Glorreicher Präses von Bau-Retanien und Stadtmarschall 
des Fassenachtszuges

Hannelore von Hoffmann
Prinzliche Burgfrau anno 1979, Erbgräfi n von Schlammbesien, 

Grande Dame der hohen Töne

Susanne von Hofmann
Charmante Baroness von Licht und Schatten, 

Edle Meisterfotografi n der Tollitäten

Thomas von Hofmann
Ehemaliger Kommandeur der grünen Schutztruppe. Fürstlicher Reiter 

am Hofe und treuer Verwalter der prinzlichen Schatzkammer.

Bertam von Huke
Edler Narr der Mips, Bits und Bytes im Reiche der kommunalen EDV

Senatspräsidium: Franz Koch und Andreas Lenzer
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Senatspräsidium: Franz Koch und Andreas Lenzer
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Petra von Isenberg
Liebreizende Fürstin der Isenburg. Charmante Verwalterin 

höfi scher Gärten und Ländereien. Bezaubernde Hüterin 
des prinzlichen Nachwuchses.

Andreas von Jakob
Fürstlicher Bezwinger von Bits und Byts. 

Närrischer Dienstleister im Lande der EDV

Stefan von Kenntemich
Prinzlicher Regent anno 1994, Edler Herrscher vom versichterten Wesen, 

Swingender Kronprinz derer zu Kenntemich

Manfred von Kenntemich
Graf von Burghof und derer zu Assecuranzen

Laszlo von Keremen
Fürstlicher Inspizient der Gießener Narhalla an den Wieseckufern

Gisela von Koch
Prinzliche Lieblichkeit anno 1996, Bezaubernde Pfalzgräfi n 
von den Mühlbergen zu Linden, Liebreizende Herrscherin 

über edle Düfte und bezauberde Masken

Franz von Koch
Prinzlicher Regent anno 1996, Königlich bayerischer Nachfahre.

Oberster Husar der reitenden Truppen. 
Edler Verwalter von Burgen und Schlössern

Renate von Köhler
Bezaubernde Verwalterin ihres chromblitzenden AMC-Reiches 
zu Annerod, Närrische Botschafterin auf der Urlaubsinsel Sylt

Susanne von Koltermann
Närrische Magisträtin von der Steuerbug im Ostpreußenviertel

Frank von Kriebel
Universaler Reklamator von Staufenberg. 

Werbung und Technik zu Gießen.

Walter von Kühn
Diplomierter Bürger und Meister vom Busecker Tal

Ulrich von Künkel
Edler Herrscher über harte Waren und meisterlicher Erfi nder 

weicher Waren im Reiche der Hessen

Prof. Dr. Wolfgang von Künzel
Hoher Würdenträger des Aesculapstabes und weitgereister Medikus

Thomas von Kupka
Fürstlicher Regent im ehrwürdigen Hause des Handwerks zu Gießen

Dr. Joachim von Kuplewatzky
Lordsiegelbewahrer über das Land des Lächelns

Andreas von Lenzer
Schlammbesischer Verwalter von Zins und Dividende 

in Deutschen Banken, Fürstlicher Finanzier von Hütten, 
Burgen u. Schlössern zu Rottweil

Anka von Mangels
Charmante Regentin der kreativen Künste. Ideenreiche Gestalterin

von Farben und Formen zu Burg Bauwerk

Manfred von Meise
Fürstlich-Närrischer Herrscher seiner grün-weißen Schutztruppe im 

Präsidialreich von und zu Schlammbesien

Claus R. von Menges
Edler Landgraf seines Immobilia-Reiches am Alten Schloß, 

Kurator von Mieten und Finanzen

Petra von Michel-Förstl
Prinzliche Lieblichkeit anno 1983, Fürstin von Golf und Scirocco, 

bezaubernde Herrscherin im fröhlichen Gießen

Jutta von Misof
Strahlende Gestalterin kunstvoller Werke. 
Juwel im Schatten der Burg Staufenberg.

Catherine von Miville
Fürstliche Regentin im Musentempel zu Gießen. 
Großherzogliche Meisterin der schönen Künste

Gabi von Mohr
Prinzliche Lieblichkeit anno 1999, Bezaubernde Regentin im Mohren-

schloß, Herrscherin von GTCenien, Lieblichkeit von Slow und Fox

Joachim von Mohr
Weiser Mohr im schwarzen Talar, poetischer Schreiberling gelehrter 

Schriften und segelnder Ballartist auf dem Schwanenteich

Klaus Peter von Möller
Prinzlicher Regent anno 1993, Edler Thronprinz von Dental u. Labora-
torium, Fürstlicher Regent über Kronen u. goldene Brücken, Erhabener 

Herrscher der Busters Baseballer zu Gießen

Alfred von Moore
Großfürst im Reiche big und little derer von McDonald’s

Rita von Moraw
Liebreizende Gefährtin und Geisel von hohem Rat

Willi von Müller
Ehren-Ratsherr im närrischen Gießen, Fürstlicher Archivar 

fassenachtlicher Orden und Schriften der GFV

Uwe von Müller
Edler Großfürst im Reiche der stählernen Karossen von Blitz und Taxis

Günther von Nachtigall
Edler Fürst zu Security und Ratsherr zu Saasen

Bärbel von Nohl
Prinzliche Lieblichkeit anno 1984, Närrische Regentin auf Burg Reinig, 

bezaubernde Fürstin derer von Gold und Silber

Werner von Nohl
Prinzlicher Regent anno 1984, Großfürst vom adeligen Handwerk, 

Königlicher Meister geschliffener Klingen

Thomas von Nohl
Närrischer Nachfolger blaublütiger Eltern. 

Hochherrschaftlicher Waidmann in Wald und Flur

Anita von Ollarius
Prinzliche Lieblichkeit anno 1991/92, Bezaubernde Regentin 
der Petersburg, charmante Herrscherin von Mosaik und Dekor

Nicole von Ollarius
Entzückende Fürstin der Gießener Fassenacht. 

Blaublütige Regentin medizinischer Instrumente und liebreizende 
Beschützerin der edlen Nachkommenschaft

Ralf von Olschewski
Stattlicher Landvogt von Haus und Hof zu Wetzlar

Dr. Matthias von Pantke
Edler Medicus im Reiche von Kronen und Brücken. 

Bewahrer des Lächelns und närrischer Bezwinger von Karius und Baktus

Klaus von Papenheim
Nordischer Großfürst im Reiche Woolworth. 

Edler Regent von klingenden Kassen

Ralf von Paul
Närrischer Handelsfürst und stellvertretender Kommandeur 

der Finkenburg zu Linden

Axel von Pfeffer
Triumviratsherr und eherner Ritter von Hammer und Amboß

Friedhelm von Reinhardt
Edler Advokat im Justizia-Reich zu Gießen

Dr. Jan Eric von Rempel
Edler Nachfahre derer zu Gutenberg.

Herrscher über Allgemeine Nachrichten im Gießener Land.

Horst von Rieper
Handelsfürst feinster Früchte im öbstlichen Lande zu Buseck

Regina von Risken
Königin der Rechte im Reich der Justitia. 

Herrscherin im Lande von Meditaion und Coaching.

Hans-Dieter von Ritz
Fürstlicher Modell-Bauherr und Prinzenvater aus dem Busecker Land

Ulrike von Römer
Nordische Fürstin im Reich der Paragraphen und Hüterin der Kunst 

der außergerichtlichen Konfl iktlösungen

Dieter von Roth
Edler Großfürst vom närrischen ESSO-Land zu Gießen, 

Handelsbaron seiner Alles-in-Obi-Märkte

Michael von Sauer
Edler Meister von Bodenbelägen und Parkett der Residenz zu Weilburg

Annemarie von Schäfer
Landherrin vom Biebertal zu Königsberg

Ernst von Schäfer
Großherzog von und zu Justizia

Michael von Schifner
Erlauchter Herzog des Großen Rates. 

Mentor des Medicus für Echo und Schall

Burkhard von Schirmer
Profaner Sitzungspräsident im Hohen Hause zu Gießen. Närrischer 

Physikus und Playmaker der “Alten Herren vom MTV”

Pamela von Schlehuber
Liebreizende Regentin der Galeria. Herrscherin über zahllose 

Warenwelten. Beherzte Hoheit im Herzen von Gießen.

Gesine von Schmidt
Ideenreiche Gestalterin von Plan und Entwurf 

im Land Architektonien.

Wilfried von Schmied
1. närrischer Kreisbeigeordneter, 

Großherzoglicher Bauverwalter der Immobilien und Länderreien 
im Landkreis von und zu Gießen

Helmuth von Schulz
Edler Ritter der Karossenburg von und zu AVIS

Christine von Schwarzer
Geduldige Schönheit am Hofe zu Engelhardt. Reitende Amazone durch 

Flora und Fauna, bezaubernde Bezwingerin grasender Herden.

Alice von Shobeiri
Prinzliche Lieblichkeit anno 1993, Bezaubernde Herrscherin 

des schwingenden Parketts, Blaugold-blütige Fürstin 
im lateinamerikanischen Reiche

Manfred von Siekmann
Großfürstlicher teutonischer Gebieter über unsichtbare 
närrische Energien im Stammlande derer zu Gießen

Frank von Sommerlad
Prinzlicher Regent anno 2002 und der Möbelstadt zu Sommerlad. 

Edler Herrscher der Narretei in Gießen, 
standhafter Schlammbeiser beim Apre-Ski

Walter von Steinbrecher
Prinzlicher Regent anno 1987 derer von Lohberg zu Gießen,

Baumeister der edlen Zunft vom Fachwerk und Gebälk

Ernst von Stowasser
Diplomierter Betriebswirt von Soll und Haben

 im Managment von und zu Technik

Peter von Ströher
Weltreisender Handelsbaron von Aralien zu Linnes, 

närrischer Hofl ieferant edler Tropfen

Wolfgang von Sturm
Rheinischer Großfürst im Reiche der Mannesmänner, 

Stürmischer Herrscher im europäischen Netzwerk 
von Information und Technik

Prof.Dr.Dr.hc. Hans-Rudolf von Tinneberg
Kurfürst von und zu Gynäkologia und Obstetrica.

Sympathicus derer zu Patientia.

Gerhard von Veit
Fürstlicher Herrscher über alle Computer

 im schnellebigen Reich der EDV

Kirsten von Veit
Bezaubernde Regentin der Veitsburg zu Fellingshausen.

Liebreizende Sammlerin königlicher Manufaktur. 
Charmante Hersscherin prinzlicher Thronfolger

Christine von Veit
Blaublütige Hüterin des Feuers am Fuße des Dünsberges.

Gabriele von Vogler
Prinzliche Lieblichkeit anno 1998, Strahlende Herrscherin 

im närrischen Gießen, Charmante Fürstin der Irisburg zu Kinzenbach, 
Liebreizende Künstlerin der Muse und Malerei

André von Vogler
Närrischer Regent von Gießen. 

Fürstlicher Meister der schiefernden Zunft. 
Glorreicher Herrscher in schwindelnder Höhe.

Horst von Weber
Troubadour im Reiche schöner Künste im Musentempel zu Gießen

Prof. Dr. Günter von Weiler
Pfalzgraf und hoher Medicus forensicus. 
Herrscher über DNA und Abstammung.

Carsten von Wottawa
Edler Sproß derer von Wottawa, 

Prinzlicher Artillerist und närrischer Ratsherr

Sylvia von Würtele
Prinzliche Lieblichkeit anno 1995, 

Bezaubernde Regentin im Reiche Alt-Gießen, 
Charmante Baroneß von und zu Immobilia

Harue von Zipse
Edle Fürstin vom fernöstlichen Canon-Reich zu Gießen, 

Zauberhafte Frühlingsblume aus dem Land der aufgehenden Sonne



60

Petra von Isenberg
Liebreizende Fürstin der Isenburg. Charmante Verwalterin 
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Fürstlicher Inspizient der Gießener Narhalla an den Wieseckufern

Gisela von Koch
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Susanne von Koltermann
Närrische Magisträtin von der Steuerbug im Ostpreußenviertel

Frank von Kriebel
Universaler Reklamator von Staufenberg. 

Werbung und Technik zu Gießen.

Walter von Kühn
Diplomierter Bürger und Meister vom Busecker Tal

Ulrich von Künkel
Edler Herrscher über harte Waren und meisterlicher Erfi nder 

weicher Waren im Reiche der Hessen

Prof. Dr. Wolfgang von Künzel
Hoher Würdenträger des Aesculapstabes und weitgereister Medikus

Thomas von Kupka
Fürstlicher Regent im ehrwürdigen Hause des Handwerks zu Gießen

Dr. Joachim von Kuplewatzky
Lordsiegelbewahrer über das Land des Lächelns

Andreas von Lenzer
Schlammbesischer Verwalter von Zins und Dividende 

in Deutschen Banken, Fürstlicher Finanzier von Hütten, 
Burgen u. Schlössern zu Rottweil

Anka von Mangels
Charmante Regentin der kreativen Künste. Ideenreiche Gestalterin

von Farben und Formen zu Burg Bauwerk

Manfred von Meise
Fürstlich-Närrischer Herrscher seiner grün-weißen Schutztruppe im 

Präsidialreich von und zu Schlammbesien

Claus R. von Menges
Edler Landgraf seines Immobilia-Reiches am Alten Schloß, 

Kurator von Mieten und Finanzen

Petra von Michel-Förstl
Prinzliche Lieblichkeit anno 1983, Fürstin von Golf und Scirocco, 

bezaubernde Herrscherin im fröhlichen Gießen

Jutta von Misof
Strahlende Gestalterin kunstvoller Werke. 
Juwel im Schatten der Burg Staufenberg.

Catherine von Miville
Fürstliche Regentin im Musentempel zu Gießen. 
Großherzogliche Meisterin der schönen Künste

Gabi von Mohr
Prinzliche Lieblichkeit anno 1999, Bezaubernde Regentin im Mohren-
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Prinzlicher Regent anno 1993, Edler Thronprinz von Dental u. Labora-
torium, Fürstlicher Regent über Kronen u. goldene Brücken, Erhabener 

Herrscher der Busters Baseballer zu Gießen

Alfred von Moore
Großfürst im Reiche big und little derer von McDonald’s

Rita von Moraw
Liebreizende Gefährtin und Geisel von hohem Rat

Willi von Müller
Ehren-Ratsherr im närrischen Gießen, Fürstlicher Archivar 

fassenachtlicher Orden und Schriften der GFV

Uwe von Müller
Edler Großfürst im Reiche der stählernen Karossen von Blitz und Taxis

Günther von Nachtigall
Edler Fürst zu Security und Ratsherr zu Saasen

Bärbel von Nohl
Prinzliche Lieblichkeit anno 1984, Närrische Regentin auf Burg Reinig, 

bezaubernde Fürstin derer von Gold und Silber

Werner von Nohl
Prinzlicher Regent anno 1984, Großfürst vom adeligen Handwerk, 
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Närrischer Nachfolger blaublütiger Eltern. 
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der Petersburg, charmante Herrscherin von Mosaik und Dekor

Nicole von Ollarius
Entzückende Fürstin der Gießener Fassenacht. 

Blaublütige Regentin medizinischer Instrumente und liebreizende 
Beschützerin der edlen Nachkommenschaft

Ralf von Olschewski
Stattlicher Landvogt von Haus und Hof zu Wetzlar

Dr. Matthias von Pantke
Edler Medicus im Reiche von Kronen und Brücken. 

Bewahrer des Lächelns und närrischer Bezwinger von Karius und Baktus

Klaus von Papenheim
Nordischer Großfürst im Reiche Woolworth. 
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Ralf von Paul
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Axel von Pfeffer
Triumviratsherr und eherner Ritter von Hammer und Amboß

Friedhelm von Reinhardt
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Dr. Jan Eric von Rempel
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Herrscher über Allgemeine Nachrichten im Gießener Land.

Horst von Rieper
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Andreas Lenzer

Anja Helmchen

Franz Koch

Ulrike Bell-Rieper

Sebastian Römer

Sigrun Lenzer

Ralf Lonthoff

Heike Brückel

Joachim Volk

Kathrin Kenntemich

Petra Isenberg

Thomas Volk

Sylvia Würtele

Joachim Mohr

Maritta Weimer-Römer

Projekt 2011

Voices Eleven
2005 bis 2010

Proseccos
2006 bis 2010

Voice-Seccos
2011
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Senatsgala

Bernd von Hachenbacher

Gerda von Weigel-Greilich

Achim von Köhler

Jürgen von Pascoe

Matthias von Ruhl
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Achim von Köhler Landgräfl icher Rentadvisor von der Mühle

Matthias von Ruhl Fürstlicher Herrscher im Reiche der staatlichen Steuern 
  und Abgaben, närrischer Liebhaber von weiten Strecken 
  auf Rädern mit Speichen und Pedalen

Jürgen von Pascoe Creator Medicinae Naturalis von und zu Gießen

Bernd von Hachenberger Gewichtiger Großfürst von Fracht und Transport 
  der Residenz zu Fraport

Gerda von Weigel-Greilich Blütenzaubernde Herrscherin der Gärten an Lahn und Wieseck, 
  liebreizend-machtbewusste Meisterin der bauenden Zünfte
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Helau Ihr Freunde der Fassenacht,
hier steh ich nun und hab die Macht.
Weil närrisch man gekrönt mich hat 

Regiere ich nun diese Stadt
Tolle Ideen hab ich schon

Und jetzt verlese ich, Prinz Michael III, 
die Proklamation

55 Jahre sind ins Land gegangen,
nun endlich dürfen wir anfangen.

Ach Giessen, was hast Du dich verändert,
doch die GFV, die hat sich nie geändert.

Fünf mal elf Jahre ist es her,
da setzen sich Gießener Bürger erstmals zur Wehr.
Sie übernehmen die Macht im profanen Gießen

das dürfen wir heut noch in vollen Zügen genießen.

Mit der GFV feiern sie im närrischen Gewand,
die Freude an der Fassenacht sie verband.

Gesungen wird bei uns immer heiter,
ob Rucki Zucki oder Viva Colonia,

am Aschermittwoch zieht die Karawane weiter. 

An närrischer Führungskraft gab´s nie einen Mangel,
jedes Jahr hatte die GFV ein Prinzenpaar an der Angel.

Ewiges regieren war nicht das Ding,
keiner der Regenten lange Zeit am Zepter hing.

Im Gegensatz zu Berlin, Bonn oder Gießen,
wo Politiker nicht von der Macht ließen.

Gestürmt wird das Rathaus alljährlich von den Narren,
ein Schelm, der denkt, dass sie dort verharren. 

Ob Rathaus, Kongresshalle oder Bahnhofsplatz,
ständig gibt es in Gießen Rabatz.

Hat Gießen auch Schulden und noch so viel Miese, 
der Euro , der hat ´ne echte Krise.

Ob Rettungsschirm oder Eurobonds,
richtig glücklich machen nur die Schoko Bons

Und Ist die Zeit auch noch so rastlos,
und man selber manchmal ratlos.

Lasst uns nach vorne schauen ihr Leut,
und kräftig anstoßen, noch heut.

Stress ist heut ein Synonym, 
welches uns fragen lässt: „Wo wollen wir hin?“

Die Zeit sie eilt, 
kommt, nutzt die Gelegenheit.

Was gibt es da, das ist doch wohl klar?
Die fünfte Jahreszeit ist dafür da.

Lasst uns feiern ohne Hast und ohne Eile,
ohne Skype und Langeweile

Ein Prosit auf die närrische Zeit
Komm, mein Volk – und sei bereit.

Für die Zukunft das ist mein Wunsch,
dass wir uns bewahren hier in Gießen,

die Tradition des Frohsinns und des Genießens.
Wir wollen feiern, singen und lachen,

und die nächsten Jahrzehnte närrisch weitermachen.

Lange leben soll die GFV!
Darauf ein dreifach donnerndes HELAU.

Fassenacht, helau
GFV, helau

Gießen, helau
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Bereits in der vierten Session der GFV haben Gerd und Marion 
Kristek die Kampagne des Vereins angeführt.

Seitdem haben die Beiden die Geschicke der GFV geprägt, wie 
kaum ein anderes Paar nach Ihnen. Auch nach dem Gerd 
2006 verstorben ist, ist Marion der GFV aktiv treu geblieben. 
Ihr Markenzeichen ist die Kamera in ihrer Hand, mit der sie 
seit Jahrzenten alle großen Augenblicke der Gießener Fasse-
nacht auf Zelluloid und Speicherkarte verewigt hat. 

Bei Kaffee und Kuchen weiß Marion viel Historisches über die 
Entwicklung des Vereins, aber auch manchen Schwank aus 
den vielen Kampagnen zu berichten.

Sie erinnert sich gerne an ihre Schutztruppe, die sich schon 
1959 aus einer kleinen Gruppe um Herbert Sier, Horst Dewald, 
Hugo Wagner und Herrn Schuhmann zusammengefunden 
hat: das noch heute aktive „Artillerie Korps des Prinzen“ war 
gegründet. Sie hat sich seinerzeit zwar noch nicht durch per-
fekte Tanzdarbietungen ausgezeichnet, aber begleitete das 
Prinzenpaar als grüne Schutztruppe auf all ihren Wegen.

Damals wie heute hatten die Fassenachter den Schalk im Na-
cken. So hatte Axel Pfeffer einmal die Idee eine Ordensverlei-
hung für die Senatoren in den Schnee zu verlegen. Da die Sena-
toren nicht raus wollten, holte Axel den Schnee in einer Wanne 
rein. Das amtierende Prinzenpaar verlieh dann nur denjenigen 
einen Orden, die barfuß im Schnee vor ihnen stramm stand.

Einer der größten  Fastnachtsspäße war für Marion der „fal-
sche Prinz“ im Jahr 1967. –K.H. Anhäuser  schlüpfte in das Or-
nat von Egon I. und marschierte zum „Sturm aufs Rathaus“, 
beim dem er die Obrigkeit narrte. Prinz Egon, im Kostüm von 
Gerd II, begleitete seine Prinzessin Inge, die von der Bundes-
wehr in einer Sänfte zum Rathaus getragen wurde. - das ist 
Fassenacht nach Marions Geschmack! – 

Jedoch gab es manchmal auch Schicksalsschläge zu meistern. 
Im Jahre 1971 verunglückte das gerade inthronisierte Prinzen-
paar Eric und Hella Bartsch so schwer, dass beide für die Kam-
pagne ausfi elen. Egon Hoppe, damaliger Hofmarschall und 
Ex-Prinz übernahm sofort die Vertretung, in seiner Funktion 
als Hofmarschall für das Prinzenpaar und präsentierte die GFV 
in dieser Kampagne erstklassig.

Genau zwanzig Jahre später ist die Kampagne mit Rücksicht 
auf den damaligen Golfkrieg abgesagt worden. Das designierte 
Prinzenpaar Peter und  Anita Ollarius stand aus diesem Grund 
in der darauffolgenden Kampagne erneut an der Spitze der 
Gießener Fassenacht.

Marion weiß aber auch zu berichten, dass sich das Vereinsle-
ben nicht nur auf die fünfte Jahreszeit beschränkt hat. Auch 
im Rest des Jahres habe es schon immer zahlreiche Aktivitäten 
gegeben.

Früher war es für Groß und Klein in der Vorweihnachtszeit 
beispielsweise ein schöner Brauch im Vogelsberg  „Tannen-
bäume“ zu schlagen, mit einer anschließenden Nikolausfeier.

Mit Marion über das frühere Vereinsleben zu plaudern, mit all 
den Geschichten war amüsant und kurzweilig. Leider können 
wir nicht alle die schönen oder schicksalsreichen Geschichten 
erzählen, die wir gehört haben! Aber die GFV war früher schon 
ein Verein, der wusste wir man feiert. Schauen Sie sich doch 
auch unsere Sonderbeilage dazu an ,,Die GFV wie sie wurde‘‘. 
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Sie richteten sich damals noch an einzelne Bevölke-
rungsgruppen mit Sitzungen für Bundesbahner, Ameri-
kaner oder auch Hirnverletzte und einige andere.

Bis die Kongresshalle gebaut worden ist, wurde im 
Saalbau (heutiges Gesundheitszentrum Martinshof) ge-
schunkelt und gelacht.

Willi Müller berichtet, dass es 1959 auch schon eine 
erste Kappenfahrt gab, ein Vorläufer unseres großen 
Fassenachtsumzugs.

Anfänglich hatte der Verein große fi nanzielle Nöte, die 
allerdings durch persönlichen Einsatz, viel Engagement 
und Ideenreichtum der Mitglieder mehr als ausgegli-
chen werden konnten. Willi Müller hatte in den „engen 
Jahren“ der GFV den Posten des Schatzmeisters inne 
und weiß wovon er spricht. 

Schon damals gab es einige Gruppen, die es heute 
noch gibt. Der Elferrat war von Anfang an dabei und 
aus den Elferratsfrauen haben sich dann die Möhnen 
gebildet. Sie haben bereits 1977 zur Weiberfastnacht 
ihr Unwesen getrieben. Verloren gegangen sind im 
Laufe der Jahre die Prinzenfanfare, das Garde-Korps 
und der Fanfarenzug – sehr schade wie Müller als Fan-
farenspieler der ersten Stunden fi ndet.

Was wäre ein Jubiläum ohne Geschichten aus den An-
fangsjahren der GFV? Wer könnte diese besser erzäh-
len als Narren der ersten Stunde?

Willi Müller und seine Frau Toni sind seit 1959 dabei. 
Er trat damals dem Verein bei, um im Fanfarenzug zu 
spielen, seine Frau Toni tanzte im Ballett – damit war 
die gemeinsame Passion der Beiden gefunden. 

Die GFV wurde erst zwei Jahre zuvor gegründet, zu-
nächst noch ohne eigene  Veranstaltungen – diese be-
gannen erst 1960 mit dem ersten Prinzenpaar der GFV: 
Willi Schwarz und seiner Frau Liselotte. Die Amtseinfüh-
rung war aber gleich standesgemäß: – Die Inthronisation 
wurde im Gießener Stadttheater inszeniert Die Prinzen-
paare sind schon in der allerersten Kampagne an mit 
großem Gefolge durch die Lande gereist. Ein Hofstaat 
mit Hofmarschall verliehen von Anfang an der Gießener 
Fastnacht viel Prunk und Glanz, so dass sie auch  in 
anderen Gemeinden gern gesehene Gäste waren. 

In den ersten Jahren konnten die Sitzungen der GFV 
nur mit Unterstützung der Vereine aus Nidda und Lau-
bach durchgeführt werden, die mit viel Erfahrung und 
Engagement der GFV auf die Beine halfen.

Das Archiv der Müllers im gemütlichen Kellerraum prä-
sentiert nicht nur die Bilder aller Prinzenpaare. Auch alle 
Prinzen- und Kampagneorden sowie ein großer Teil der 
Zugabzeichen (damals noch aus Holz) sind hier zu be-
staunen. In ihnen spiegeln sich auch der veränderte 
Zeitgeist und die Mode wieder. Willi Müller hat dazu alle 
Narrentrommeln gesammelt, alle Zeitungsartikel archi-
viert und führt von Anfang an Buch über Präsidenten, 
Sitzungspräsidenten und Prinzenpaare.

Das Archiv ist ein unerschöpfl icher Fundus der Vereins-
geschichte und ist so auch von unschätzbarem Wert für 
den Verein. Hier umweht den Besucher stets auch ein 
kleiner Hauch der Gießener Fassenachtsgeschichte. 

Beim Betrachten der Fassenachtsreliquien fällt uns 
eine sehr alte Elferratskappe auf – die  aus dem Jahr 
1911 stammt. Willi Müller weiß zu berichten, dass es 
schon damals einen „Gießener Karneval Verein“ und 
einen Prinz gab, der von der Firma Stempel Kreuter 
stammte. Prinz Josephus regierte 1912 Gießen. Da-
nach verlor sich dieser Verein durch die Kriegswirren 
der kommenden Jahre.

Auch die allererste Narrentrommel aus dem Jahr 1962 
fi ndet sich bei Müllers. Ihr wurde unsere Beilage unter 
dem Titel „Die GFV, wie sie wurde“ nachempfunden.

Schon damals haben heimische Betriebe und Firmen 
mit ihrer Werbung die Gießener Fassenacht unterstützt. 
Die Licher Brauerei, das Schuhhaus Darré und das 
Modehaus Köhler sind in den weiteren 50 Jahren der 
Narrentrommel treu geblieben und die heutigen Ge-
schäftsführer schmunzeln ein wenig über ihre damalige 
Werbung, es erfüllt sie aber auch mit etwas Stolz.

Der Vorgänger der Narrentrommel war der „Gießener 
Fassenachts-Almanach“, der natürlich in der Samm-
lung von Willi Müller ebenfalls nicht fehlt. Es war  ein Lie-
derbuch mit Texten von Gießener Fassenachtsliedern, 
gepaart mit  Berichten über Fassenachtsgeschehnisse 
des Vorjahres.

Die Familie Müller ist der Fassenacht und der GFV in 
all den Jahren mit unverminderter Begeisterung treu 
geblieben und hat stark zu Erhalt und Entwicklung der 
GFV beigetragen.

Viele Jahre hat Toni Müller die Zugabzeichen verkauft. 
Auch die Söhne von Toni und Willi Müller sind der Fas-
senacht seit Kindesbeinen an treu, denn Sie haben 
schon früher 4 Jahre bei den Kadetten getanzt, die 
Toni auch betreut hat. Noch heute spielen die beiden 
Söhne in der GFV-Kapelle „Nobody is perfect“.
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Thomas Hofmann 
Anke Schüttler 
Heike Hofmann 
Ex-Prinz Heiko II.

Ex-Prinzessin Christine I.
Dirk Dietrich

Stefan Krüger
Michael Neumann 
Carmen Allendörfer

Das Technikteam besteht aus :
Joachim Volk, Bernd Burghardt, Holger Schäfer,

Andre Walldorf, Sven Walldorf,
Marcel Tröger und Benedickt Schlicht

Ist die Technik auf Draht,
  kommen die Narren in Fahrt.

TECHNIKTEAM
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Das diesjährige Sommerfest der GFV wurde ausgerichtet 
von den Möhnen und dem 11er- Rat. Schnell war die Ent-
scheidung getroffen, diesmal neben dem gemütlichen Zu-
sammensein, allen Interessierten ein zusätzliches Highlight 
zu bieten. So wurde dann als Veranstaltungsort die Kartbahn 
in Oppenrod festgelegt. Hier ergab sich die Möglichkeit für 
GFV und befreundete Vereine bei einem Kartrennen auch 
sportliche Ambitionen auszuleben. Fast 250 Besucher hat-
ten sich angemeldet und insgesamt 65 Fahrerinnen und 
Fahrer wollten sich im sportlichen Wettkampf messen. Trai-
ningsläufe, Qualifi kationsrennen, Halbfi nale und schließlich 
das Finalrennen führten zu den Gewinnern der einzelnen 
Kategorien der Junioren, des Ladies- Cups und der Männer.

Aufgrund der Wetterlage mussten die Rennen leider auf zwei 
Tage aufgeteilt werden. Dies trübte die Rennbegeisterung 
aller Teilnehmer allerdings nur wenig. Letztlich wurde Noah 
Ollarius der schnellste Fahrer der Junioren, die schnellste 
Dame war Sera Husejnovic und Maximilian Schwarz konnte 
den Gesamtsieg für sich verbuchen. Den ersten Preis, eine 
Ballonfahrt für zwei gesponsert durch Werner Nohl, gab er 
an unseren Nachwuchssieger Noah weiter.
Viele befreundete Vereine, z.B. aus Alten- Buseck, Rutters-
hausen, Mainzlar, Burkhardsfelden und Hungen, konnten wir 
an diesen Tagen begrüßen und machten deutlich, wie ver-
bunden die Giessener Narren mit den Vereinen des Giesse-
ner Umlandes sind. 
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An dieser Stelle wollen wir, das Narrentrommel-Team, 
uns ganz herzlich bei Familie Müller und Marion Kristek 
für die vielen Geschichten, die nette Bewirtung und das 
Ausleihen des einzigartigen Archivmaterials bedanken. 
Außerdem waren unser Lektor Joachim Mohr und un-

ser Anzeigenadministrator Carsten Größer eine riesen-
große Hilfe. Danke für die Unterstützung!
Damit Ihr auch Gesichter zu unseren Namen habt, hat 
Susanne Hofmann uns für Euch in Szene gesetzt. Dan-
ke dafür! Carina und Frauke

78

Aschermittwoch

Danke
Franz!
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